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ANFRAGE 

. der Abgeordneten Dr. ERMACORA 

und Genossen 

an ~en Bundeskanzler 

betreffend Fertigstel.lung des Landesverteidigungspz'anes 

Alle drei im Nationalrat vertretenen politischen Parteien 

hab~n nach Zangjahrigen Verhandlungen im Juni 1975 die 

Verteidigungsdoktrin einstimmig beschldssen. Diese Verteidi­

gungsdoktrin 'legt die Grundsätze der umfassenden Landes­

verteidigung fest 3 die ~ wie bekannt - die ziviZe 3 wirt­

schaftliahe~ geistige und militärische Landesverteidigung 

miteinschließen. In dieser Entschließung Uber die Verteidi­

gungsdoktrin wird die Bundes!'egiel:,ung auigelordert 3 nach 

AnhtJrung des Landesverteidigungsrates einen Landesverteidigungs'-

·pl.an zu beschließen 3 in dem die Grundsätze der Verteidigungs­

doktrin zusammenzufassen und näher auszuführen sind3 um 

80 eine w~hre Koordination der umfassenden Landesverteidigung 

auf der Ebene der VoZZziehung zu erreichen und aZlenfalls 

Länder und Gemeinden 3 sowie die 8sterreichische Bev6lkerung 

in diese umfassende Landesverteidigung einzubinden. 

Der Landesverteidigungsplan ist bis heute 3 also meh~ als 

vier Jahre nach der BeschZußfassung der rerteidigungsdoktr1>n., 

von der Bundesregierung nicht beschlossmworden., obwohl sie 

iiah in einem Ministerratsbeschluß .zur Verteidigungsdoktrin 

des Nationalrates bekennt. 

267/J XV. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



Eine zieZführende 8rbeit auf dem Gebiete der Stärkung 

der Landesverteidigung benötigt~ wie dies das BeispieZ 

anderer~ vergZeiohbarer Staaten bewiesen hat~ eine um­

fassende koordinierte PZanung. 

Für die weitere Arbeit auf dem Gebiete der umfassenden 

Landesverteidigung soheint der L~ndesverteidigungsplan 

unerläßZioh. 

Die unterfertigten Abgeordneten steZZen daher an den 

Bundeskanzler folgende 

A n fra g e : 

1) Welohe Sohritte hat der Bundeskanzler seit der Verab­

sohiedung der Verteidigungsdoktrin im Jahre 1975 und 

seit der Annahme dieser Doktrin duroh den Ministerrat 

gesetzt~ um einen LandesverteidigungspZan zum Besohluß 

der Bundesregierung zu erheben? 

2)Welohen Stand weist die Vorbereitung des Landesverteidi­

gungsplanes aus? 

3) Welohen Zeitplan hat der BundeskanzZer~ um den von der 

Bundesregierung vorzulegenden LandisverteidigungspZan 

besohließen zu lassen? 
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